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Der Magistrat 
STADT GROSS-UMSTADT 

 

 

 

 

Groß-Umstadt, den 03.07.2023 

 

 

 

Niederschrift 

22. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung vom 22.06.2023 

Anwesend: 
 

Stadtverordnete/r 
Herr Dennis Alfonso Muñoz  
Frau Tina Argyriadis  

Herr Marvin Donig  
Frau Pia Eckert-Graulich  

Frau Marina Glorius  
Frau Janina Holzapfel  
Herr Matti Merker  

Herr Dirk Mühlhahn  
Herr Dieter Ohl  
Frau Peggy Yvonne Pittner  

Frau Dr. Daniela Stoeckel  
Herr Simon Weschenfelder  

Frau Birgitt Engelhardt  
Herr Michael Engels  
Frau Katja Köbler  

Herr Alexander Pfau  
Frau Beate Pfeffermann  

Herr Stefan Bock  
Herr Rüdiger Funck  
Herr Hansgeorg Münch  

Herr Holger Schütz  
Frau Helga Weber  

Herr Johannes Burghaus  
Frau Annette Huber  
Herr Alexander Kreß  

Herr Abdelaziz Mouami  
Frau Daniella Sagnelli-Reeh  

Frau Helga Berthold  
Frau Dr. Margarete Sauer  
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Bürgermeister 
Herr Bürgermeister René Kirch  

Erste Stadträtin 

Frau Erste Stadträtin Miriam Mohr  

Magistrat 

Herr Stadtrat Dr. Gerhard Brunst  
Frau Stadträtin Jutta Burghardt  
Herr Stadtrat Horst Engelhardt  

Herr Stadtrat Norbert Knöll  
Herr Stadtrat Karlheinz Müller  

Frau Stadträtin Ursula Münch  
Herr Stadtrat Klaus Scheuermann  
Herr Stadtrat Oliver Schröbel  

Ortsvorsteher 
Herr Karl-Heinz Dührig  

Herr Karl-Heinz Prochaska  

Ausländerbeiratsvorsitzender 
Herr Hamid Anzoul  

Seniorenbeiratsvorsitzender 
Herr Michael Ohl  

Schriftführerin 
Frau Christiane Diehl  

Schriftführer 

Herr Tim Kath  
 
 

Nicht anwesend: 
 

Stadtverordnetenvorsteher 
Herr Heiko Handschuh Entschuldigt 

Stadtverordnete/r 

Frau Vanessa Marques Entschuldigt 
Herr Dr. Jens Zimmermann Entschuldigt 

Herr Sven Blümlein Entschuldigt 
Herr Dr. Jochen Ohl Entschuldigt 
Herr Stefan Jost Entschuldigt 

Herr Karl Friedrich Emmerich Entschuldigt 
Herr Alwin Kreher Entschuldigt 

 
 
 

Beginn der Sitzung: 20:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 21:17 Uhr 
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Tagesordnung: 
22. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am 
22.06.2023 
 
 

Teil A 
 
1. Mitteilungen des Stadtverordnetenvorstehers 

  
2. Mitteilungen des Magistrats 

  
2.1. Kurzmitteilungen zur Stadtverordnetenversammlung 
  

2.2. Stand der Beschlüsse zur Stadtverordnetenversammlung am 22.06.2023 
Vorlage: 320/1199/2023 

  
2.3. Angebote Ferienbetreuung - Beantwortung der Anfrage der FDP-Fraktion 

v. 16.03.2023 

Vorlage: 140/0099/2023 
  

2.4. 237. Vergleichende Prüfung "Personalmanagement III" 
Bekanntmachung des Prüfungsergebnisses 
Vorlage: 300/0012/2023 

  
3. Satzung gem. § 34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB "Im Stiel III" im Stadtteil Richen - 

Beschluss über die öffentliche Auslegung 
Vorlage: 210/0198/2023 

  

4. Bebauungsplan "Altheimer Straße 4" - Festlegung der kommunalen Fi-
nanzierungsbeteiligung 

Vorlage: 210/0199/2023 
  
4.1. Änderungsantrag der SPD zum Bebauungsplan Altheimer Straße 4 - 

Festlegung der kommunalen Finanzierungsbeteiligung 
 vom 21.06.2023 

Vorlage: SPD/0022/2023 
  
5. Parkplatz Bahnhof Wiebelsbach 

Entscheidung zur Frage des Ankaufs 
Vorlage: 310/0089/2023 

  
5.1. Änderungsantrag der SPD/CDU zum Bahnhofsvorplatz Wiebelsbach vom 

22.06.2023 

Vorlage: SPD/CDU/0002/2023 
  

6. 1. Änderungssatzung zur Anstaltssatzung Holzkontor 
Änderungen aus 2019 und 2020 
Vorlage: 310/0090/2023 
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7. Recht auf Tempo 30 

Unterstützung der Resolution des Deutschen Städtetages 

Vorlage: 310/0093/2023 
  

8. Personalangelegenheiten Kindertagesstätten; Verlängerung des Grund-
satzbeschlusses zu Stellenbesetzungen 
Vorlage: 320/1160/2023 

  
9. Schöffenamtsperiode 2024 - 2028; Vorschlagsliste 

Vorlage: 320/1155/2023 
  
10. Aufhebung der Satzung über die Erhebung einer Wettaufwandsteuer 

Vorlage: 350/0056/2023 
  

11. Vermietung an die Stadt 
  
11.1. Vermietung an die Stadt; Änderungsantrag der SPD- Fraktion vom 

21.06.2023 
Vorlage: SPD/0021/2023 

  
11.2. Vermietung an die Stadt; Änderungsantrag der CDU-Fraktion vom 

26.02.2023 

Vorlage: CDU/0010/2023 
  
11.3. Vermietung an die Stadt Änderungsantrag der FDP-Fraktion vom 

20.06.2023 
Vorlage: FDP/0014/2023 

  
12. Einplanung von Mitteln für die Schaffung von Kinderbetreuungsplätzen; 

Eckwerteantrag der CDU-Fraktion vom 17.11.2021 

Vorlage: CDU/0002/2021 
  

13. Anregungen und Mitteilungen 
  

Teil B 
 
14. Einführung eines Klimaschutzpreises; Antrag der SPD-Fraktion vom 

17.11.2021 
Vorlage: SPD/0005/2021 

  
15. Förderung von Klimaschutzmaßnahmen; Antrag der CDU-Fraktion vom 

12.01.2022 

Vorlage: CDU/0003/2022 
  

16. Erstellung kommunales Wasserkonzept; Antrag der Fraktion "Bündnis 
90/Die Grünen" vom 19.08.2022 
Vorlage: Grü/0017/2022 
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17. Auftrag an die Verwaltung zur Durchführung eines Bauleitplanverfahrens 
zugunsten eines Nutzungskonzeptes mit Lebensmittelbetrieb und Wohn-
konzept im Stadtteil Richen 

Vorlage: 210/0183/2022 
  

18. Einrichtung eines Facharbeitskreises Bauen; Antrag der BVG-Fraktion 
vom 02.02.2023 
Vorlage: BVG/0010/2023 
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Die stellvertretende Stadtverordnetenvorsteherin Dr. Daniela Stoeckel eröffnet die Sitzung, 
stellt die form- und fristgerechte Einladung sowie die Beschlussfähigkeit fest und begrüßt die 
Anwesenden.  

 
Gegen das Protokoll der 21. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung vom 11.05.2023 lie-

gen keine Einwendungen vor. 
 
 

 Teil A 

 
Zu TOP 1 Mitteilungen des Stadtverordnetenvorstehers 
  

Es liegen keine Mitteilungen vor.  
 
 

Zu TOP 2 Mitteilungen des Magistrats 
  

Zu TOP 2.1 Kurzmitteilungen zur Stadtverordnetenversammlung 
  
Bürgermeister Kirch 

 

• informiert, dass Tim Kath als neuer Schriftführer die Protokollierung der heuti-

gen Sitzung übernimmt. Kath ist seit 01. Juni Leiter der Stabsstelle Gremien, 
Bürgerdialog und Presse. 

• berichtet, dass die Kleiderkammer in der Stadthalle von Groß-Umstadt seit 

dem 16. Juni 2023 geschlossen ist. Das Angebot gehe jedoch weiter. Ab dem 
15. Juli 2023 öffnet in der Lise-Meitner-Straße 4 der Kleiderladen des Deut-

schen Roten Kreuzes (DRK). 

• gibt bekannt, dass in den Sommerferien das AWO-Spielmobil in Groß-

Umstadt und in der Gemeinde Otzberg Ferienangebote bereithält. Er hebt den 
interkommunalen Austausch der beiden Städte hervor. 

• wirbt für die Teilnahme am STADTRADELN. Groß-Umstadt nimmt in diesem 

Jahr zum siebten Mal teil, vom 24. Juni bis 14. Juli. 

• weist darauf hin, dass die Ortsdurchfahrt in Semd durch HessenMobil saniert 

wird. Im Zuge dessen werden der Kanal und Wasserleitungen erneuert. 

• Informiert über den aktuellen Stand beim Glasfaserausbau in Groß-Umstadt 

und seinen Stadtteilen 

• lädt alle herzlich zum São João - Johannisfest vom 23. bis 25. Juni ein. 
  

 
 

Zu TOP 2.2 Stand der Beschlüsse zur Stadtverordnetenversammlung am 
22.06.2023 
Vorlage: 320/1199/2023 

  
Inhalt der Mitteilung 

 
Der aktuelle Stand der Beschlüsse wird als Anlage dem Protokoll beigefügt. 
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Zu TOP 2.3 Angebote Ferienbetreuung - Beantwortung der Anfrage der 
FDP-Fraktion v. 16.03.2023 
Vorlage: 140/0099/2023 

  
Inhalt der Mitteilung 

 
Die Anfrage der FDP-Fraktion vom 16.03.2023 zur allg. Ferienbetreuung sowie das 
Antwortschreiben vom 11.04.2023 sind als Anlage beigefügt. 

 
 

 
Zu TOP 2.4 237. Vergleichende Prüfung "Personalmanagement III" 

Bekanntmachung des Prüfungsergebnisses 

Vorlage: 300/0012/2023 
  

Inhalt der Mitteilung 
 
Der Schlussbericht des Hessischen Rechnungshofs über die 237. Vergleichende 

Prüfung "Personalmanagement III" wird hiermit bekanntgegeben. 
 

Die 237. Vergleichende Prüfung "Personalmanagement III" hat das Ziel verfolgt, die 
zentralen Prozesse im Mitarbeiterlebenszyklus bei 16 Städten zu analysieren, und in 
Bezug auf die Rechtmäßigkeit, Sachgerechtigkeit und Wirtschaftlichkeit des Verwal-

tungshandelns zu prüfen sowie Entwicklungspotenziale aufzuzeigen. Die beteiligten 
Städte waren Alsfeld, Babenhausen, Bad Nauheim, Bad Wildungen, Dietzenbach, 
Eschwege, Frankenberg (Eder), Groß-Umstadt, Heusenstamm, Hünfeld, Kirchhain, 

Langen, Pohlheim, Rodgau, Schlüchtern und Schwalmstadt. 
 

Die Prüfungsfeststellungen im Vergleich mit den ebenfalls geprüften hessischen 
Städten und Gemeinden können dem Schlussbericht, der am 25.05.2023 bei der 
Stadt eingegangen ist, entnommen werden.  

 
 

 
Zu TOP 3 Satzung gem. § 34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB "Im Stiel III" im Stadtteil 

Richen - Beschluss über die öffentliche Auslegung 

Vorlage: 210/0198/2023 
  

Herr Engels berichtet in der Funktion als Ausschussvorsitzender, dass der Aus-
schuss für Stadtentwicklung, Bauen, Landwirtschaft und Verkehr die Vorlage ein-
stimmig zur Annahme empfohlen hat. Frau Köbler gibt bekannt, dass auch der Orts-

beirat Umstadt die Vorlage einstimmig empfohlen hat. 
 

 
Beschluss: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die öffentliche Auslegung der o.g. Satzung 
gemäß § 34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB „Im Stiel III“ im Stadtteil Richen nebst Begründung gemäß 
§ 3 Abs. 2 des Baugesetzbuchs (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
03.11.2017 (BGBl. I S. 3634). 
Grundlage dieses Beschlusses ist der Entwurf vom Februar 2023. 
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Beabsichtigte Planung: 
 
Auf dem Flurstück Gemarkung Richen, Flur 1, Nr. 278/1, in der Straße „Im Stiel“ ist die Er-
richtung eines Einfamilienwohnhauses geplant.  
 
Der Geltungsbereich der Satzung umfasst in der Gemarkung Richen Flur 1 das Flurstück 
Nr. 278/1. 
 
Die genaue Abgrenzung kann der nachfolgenden Karte entnommen werden. 
 

 
 

Abstimmungsergebnis: 
 

29 Jastimmen. 
Demnach ist die Vorlage einstimmig beschlossen. 
 

 
 

Zu TOP 4 Bebauungsplan "Altheimer Straße 4" - Festlegung der kommu-
nalen Finanzierungsbeteiligung 
Vorlage: 210/0199/2023 

  
Bürgermeister Kirch teilt mit, dass der Magistrat die Vorlage zurückstellt. Er kündigt 

an, dass das Thema in der nächsten Sitzungsrunde erneut eingebracht werden soll. 
Zudem gibt er bekannt, dass ein kurzfristiger Gesprächstermin mit den Fraktionen 
und dem Investor in Planung sei. 
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Abstimmungsergebnis: 
 
Zurückgestellt. 

 
Zu TOP 4.1 Änderungsantrag der SPD zum Bebauungsplan Altheimer Stra-

ße 4 - Festlegung der kommunalen Finanzierungsbeteiligung 
 vom 21.06.2023 
Vorlage: SPD/0022/2023 

 
Abstimmungsergebnis: 

 
Zurückgestellt. 
 

 
 

Zu TOP 5 Parkplatz Bahnhof Wiebelsbach 
Entscheidung zur Frage des Ankaufs 
Vorlage: 310/0089/2023 

 
Abstimmungsergebnis: 

 
Ohne Beschlussfassung. 
 

 
Zu TOP 5.1 Änderungsantrag der SPD/CDU zum Bahnhofsvorplatz Wie-

belsbach vom 22.06.2023 

Vorlage: SPD/CDU/0002/2023 
  

Herr Dennis Alfonso Muñoz teilt als Ausschussvorsitzender mit, dass der Haupt- und 
Finanzausschuss keine Beschlussempfehlung abgegeben hat. Es wurde vereinbart, 
die zwei einzelnen Änderungsanträge zusammenzufassen. Dies sei gelungen. 

 
Beschluss:  

 
Der Magistrat wird beauftragt, weitere Verhandlungen mit der DB Netz AG zu führen, 
damit der Bahnhofsvorplatz in Wiebelsbach rechtssicher und langfristig seitens der 

Stadtverwaltung überplant und gestaltet werden kann. Hier ist neben der Parkplatz-
gestaltung (PKW und Fahrräder) auch die Verkehrssicherheit für Passanten und 

Radfahrende sowie eine ausreichende Beleuchtung zu berücksichtigen. Wesentli-
cher Verhandlungsgegenstand wird jedoch bleiben, die Stadt Groß-Umstadt von je-
der Haftung oder öffentlich-rechtlichen Sanierungspflicht aufgrund einer möglichen 

Kontamination mit Bromacil oder anderen gefährlichen Stoffen im ungesättigten Be-
reich des Bodens freizustellen. Alternativszenarien zum Ankauf des Bahnhofsvor-

platzes sollen in den zuständigen Ausschüssen vorgestellt werden. Der Magistrat 
wird ebenfalls beauftragt, mit dem zuständigen Regierungspräsidium Darmstadt Kon-
takt aufzunehmen, um mit Blick auf das Altlasten-Kataster zu erörtern, inwieweit das 

in Auftrag gegebene Nutzungskonzept vom 14.12.2018 auf dem Gelände realisiert 
werden kann. 
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Abstimmungsergebnis: 
 
29 Jastimmen. 

Damit ist die Vorlage einstimmig beschlossen. 
 

 
 
Zu TOP 6 1. Änderungssatzung zur Anstaltssatzung Holzkontor 

Änderungen aus 2019 und 2020 
Vorlage: 310/0090/2023 

  
Herr Dennis Alfonso Muñoz teilt aus dem Haupt- und Finanzausschuss mit, dass 
dieser die Vorlage einstimmig zur Annahme empfohlen habe. 

 
Beschluss: 

 
 
Der Magistrat empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung wie folgt zu beschließen: 

 
Die Stadt Groß-Umstadt stimmt den vom Verwaltungsrat des Holzkontors Darmstadt-

Dieburg-Offenbach am 07.08.2019 und am 22.09.2020 beschlossenen Satzungsän-
derungen zu, aus denen sich zusammenfassend die als Anlage 1 angehängte 1. Än-
derungssatzung zur Anstaltssatzung des Holkontors Darmstadt-Dieburg-Offenbach 

ergibt. 
 
Abstimmungsergebnis: 

 
29 Jastimmen. 

Demnach ist die Vorlage einstimmig beschlossen. 
 
 

 
Zu TOP 7 Recht auf Tempo 30 

Unterstützung der Resolution des Deutschen Städtetages 
Vorlage: 310/0093/2023 

  

Herr Engels informiert aus dem Ausschuss für Stadtentwicklung, Bauen, Landwirt-
schaft und Verkehr, dass dieses Gremium die Vorlage einstimmig zur Annahme 

empfohlen habe. 
 
Beschluss: 

 
Die Stadt Groß-Umstadt unterstützt die als Anlage beigefügte Resolution des Deut-

schen Städtetages: 
 
Resolution Tempo 30 – Lebenswerte Städte durch angemessene Geschwindigkei-

ten. 
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Abstimmungsergebnis: 
 
29 Jastimmen. 

Damit ist die Vorlage einstimmig beschlossen. 
 

 
 
Zu TOP 8 Personalangelegenheiten Kindertagesstätten; Verlängerung 

des Grundsatzbeschlusses zu Stellenbesetzungen 
Vorlage: 320/1160/2023 

  
Frau stellvertretende Ausschussvorsitzende Helga Weber teilt aus dem Ausschuss 
für Sozial- und Jugendangelegenheiten mit, dass die Vorlage mit 6 Jastimmen und 3 

Enthaltungen einstimmig zur Annahme empfohlen wurde. 
 

Herr Dennis Alfonso Muñoz informiert aus dem Haupt- und Finanzausschuss. Dort 
sei die Vorlage ebenfalls einstimmig abgestimmt worden. 
 

Beschluss: 
 

Im Bereich des Sozial- und Erziehungsdienstes können die Vertretungen für Mutter-
schutz, Elternzeit, Beurlaubung und Stundenreduzierungen für die Betreuung der 
eigenen Kinder in unbefristeten Beschäftigungsverhältnissen eingestellt werden, 

auch wenn dadurch die Anzahl der Stellen im Stellenplan Teil C für diesen Bereich 
überschritten wird. 
Die Regelung gilt befristet bis zum 31.12.2026. 

 
Abstimmungsergebnis: 

 
29 Jastimmen. 
Damit ist die Vorlage einstimmig beschlossen. 

 
 

 
Zu TOP 9 Schöffenamtsperiode 2024 - 2028; Vorschlagsliste 

Vorlage: 320/1155/2023 

  
Aufgrund § 25 HGO – Widerstreit der Interessen verlassen die folgenden Personen 

für die Zeit von 20:39 bis 20:41 Uhr den Sitzungssaal und nehmen nicht an der Bera-
tung und Abstimmung teil. Stefan Bock (BVG), Annette Huber ("Bündnis 90/Die Grü-
nen") und Dieter Ohl (SPD). 

 
Der Haupt- und Finanzausschuss hat die Vorlage einstimmig zur Annahme empfoh-

len. 
 
Beschluss: 

 
Auf die Vorschlagsliste zur Schöffenwahl für den Zeitraum 2024 bis 2028 werden 

aufgenommen: 
 



12 

Roth, Volker     Simonis, Stefan 
Lüdicke, geb. Müller, Marcella  Trautvetter, Tina 
Reichl, Thomas    Dr. Zamponi, Guido 

Reichl, geb. Reimer, Annett  Junker, Herbert 
Huther, Rita     Huber, Ralf Ingo 

Appenzeller, Reiner    Marufke, Barbara 
Ohl, Michael Georg    Kreutzer, Jan     
Mengler, Michael    Scholl, Albert Walter 

Mayer, Uwe     Merkel, Manuel 
Klamser, Dietmar    Giebenhain, geb. Büchner, Astrid  

Novotny, Bernd    Danz-Hartleif, geb. Danz, Helga  
Ohl, Dieter     Neuber, Melissa Elena Julie Aylin 
Meyer, Matthias    Krevs, geb. Kania, Petra 

Rakowitz, Jessica    Pohl, Ute, geb. Fischer 
Bock, Stefan Max    Meder, Andrea Elisabeth, geb. Schmitt 

Dickmann, Andreas    Maier-Mancin, Lilli, geb. Maier 
Karban, Yvonne    Jungermann, Lisa, geb. Lutz 
Schoknecht, Bianca   Bauer, Yvonne 

Breitwieser, Horst    Kretschmann, Karsten Uwe 
Störlein, Bernhard     

 
Abstimmungsergebnis: 
 

26 Jastimmen. 
Damit ist die Vorlage einstimmig beschlossen. 
 

 
 

Zu TOP 10 Aufhebung der Satzung über die Erhebung einer Wettaufwand-
steuer 
Vorlage: 350/0056/2023 

  
Herr Dennis Alfonso Muñoz berichtet, dass der Haupt- und Finanzausschuss die 

Vorlage einstimmig zur Annahme empfohlen hat.  
 
Beschluss: 

 
Die Aufhebungssatzung zur Satzung über die Erhebung einer Wettaufwandsteuer im 

Gebiet der Stadt Groß-Umstadt wird beschlossen. 
 
 

Abstimmungsergebnis: 
 

29 Jastimmen. 
Demnach ist die Vorlage einstimmig beschlossen. 
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Zu TOP 11 Vermietung an die Stadt 
  
Frau stellvertretende Stadtverordnetenvorsteherin Dr. Daniela Stoeckel fasst die Si-

tuation zu den Änderungsanträgen zusammen. Es gibt insgesamt drei Änderungsan-
träge.  

 
Es wird sich im Gremium darauf verständigt, zuerst den CDU-Änderungsantrag, 
dann den FDP-Änderungsantrag und als drittes den SPD-Antrag abstimmen zu wol-

len. 
 

Aus den jeweiligen Fraktionen werden die Anträge begründet. 
 
Frau Dr. Stoeckel informiert, dass sich der SPD-Beschlusstext in einem Wort verän-

dert. Aus „umzusetzen“ wird „zu erstellen“. Demnach heißt der erste Satz des Ände-
rungsantrages der SPD wie folgt: 

 
Der Magistrat wird beauftragt, das Konzept „Vermiete doch an deine Stadt“ umzuset-
zen zu erstellen und dabei das vorgestellte „Viernheimer Modell“ für Groß-Umstadt 

zu verfolgen.  

 
Im Anschluss lässt die Vorsitzende über den CDU-Antrag abstimmen: 
 
 

Zu TOP 11.2 Vermietung an die Stadt; Änderungsantrag der CDU-Fraktion 
vom 26.02.2023 

Vorlage: CDU/0010/2023 
  
 

Beschluss: 
 

Der Magistrat wird beauftragt zu prüfen, ob und, wenn ja, wie das Projekt „Vermiete 
doch an die Stadt“ in Groß-Umstadt umgesetzt werden könnte. 
 

Abstimmungsergebnis: 
 

10 Jastimmen. 
14 Neinstimmen. 
05 Enthaltungen. 

Damit ist der Änderungsantrag mehrheitlich abgelehnt. 
 

 
 

 
Zu TOP 11.1 Vermietung an die Stadt; Änderungsantrag der SPD- Fraktion 

vom 21.06.2023 
Vorlage: SPD/0021/2023 

  
Im Laufe der Beratungen gibt es inhaltliche und textliche Annäherungen zwischen 
den Anträgen der SPD- und der FDP-Fraktion. Es wird sich darauf verständigt, den 

Änderungsantrag der SPD mit dem letzten Satz des Antrages der FDP zu ergänzen. 
Daraufhin zieht die FDP ihren Änderungsantrag zurück. 
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Der bereits einmal geänderte Änderungsantrag wird im Zuge der zweiten Änderung 
ergänzt. Demnach liegt der Stadtverordnetenversammlung dieser Beschlussvor-

schlag vor. Über diesen lässt die Vorsitzende abstimmen: 
 

 
Beschluss: 
 

Der Magistrat wird beauftragt, das Konzept „Vermiete doch an deine Stadt“ zu erstel-
len und dabei das vorgestellte „Viernheimer Modell“ für Groß-Umstadt zu verfolgen.  

 
Entsprechende Angemessenheitsgrenzen zur Festlegung der Mietniveaus sollen zu-
nächst in den zuständigen Ausschüssen für Sozial- und Jugendangelegenheiten so-

wie im Haupt- und Finanzausschuss vorgestellt und beraten werden. 
 

Außerdem soll der Magistrat durch eine große Werbeaktion, möglichst viel Aufmerk-
samkeit auf dieses Konzept zur Schaffung bezahlbaren Wohnraums lenken. 

 
Das Projekt soll zeitlich befristet sein (Vorschlag: auf drei Jahre) und nur verlängert 
werden, wenn es nach einer dann durchzuführenden Evaluation als erfolgreich be-

wertet wurde. 

 
 

Abstimmungsergebnis: 
 
19 Jastimmen. 

10 Neinstimmen. 
 
Damit ist der in zwei Punkten geänderte Änderungsantrag mehrheitlich beschlossen. 

 
 

 
Zu TOP 11.3 Vermietung an die Stadt Änderungsantrag der FDP-Fraktion 

vom 20.06.2023 

Vorlage: FDP/0014/2023 
 

Abstimmungsergebnis: 
 
zurückgezogen. 

 
 

 

 
Zu TOP 12 Einplanung von Mitteln für die Schaffung von Kinderbetreu-

ungsplätzen; Eckwerteantrag der CDU-Fraktion vom 17.11.2021 

Vorlage: CDU/0002/2021 
  

Abstimmungsergebnis: 
 
Zurückgezogen im Haupt- und Finanzausschuss. 
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Zu TOP 13 Anregungen und Mitteilungen 
  
Herr Dennis Alfonso Muñoz moniert den aktuellen Stand zur Gastronomie im Bür-

gerhaus Klein-Umstadt. Er argumentiert, dass der Sachverhalt erneut in der Stadt-
verordnetenversammlung zur Beratung und Abstimmung vorgelegt werden sollte.  

 
Er äußert sein Unverständnis, dass eine von der Stadtverordnetenversammlung be-
schlossene Investition im Investitionsprogramm im Nachgang durch den Magistrat 

„gestoppt“ worden sei und bittet den Bürgermeister, das Thema erneut in den Gre-
mienlauf zu geben. 

 
Bürgermeister René Kirch berichtet, dass der Magistrat sich einhellig dafür aus-
spricht und sich dafür einsetzt, dass eine Gastronomie im Bürgerhaus Klein-Umstadt 

wiedereröffnen kann. Die Kostenschätzung seien aus Sicht des Magistrats zu hoch, 
sodass andere Optionen geprüft werden. Aktuell stehe die Verwaltung intensiv mit 

verschiedenen Investoren, Gastronomen und Brauereien in Kontakt, um die Gastro-
nomie wieder zu eröffnen. 
 

 
 

Frau Dr. Stoeckel bedankt sich für die konstruktive Zusammenarbeit und beendet 
die Sitzung um 21:17 Uhr. 
 

 
 
Dr. Daniela Stoeckel 

Stellvertretende Stadtverordnetenvorsitzende 

Tim Kath 

Schriftführer  
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